
 

 

          

             

  

 

  

            

           

            

          

          

          

         

  

             

          

          

           

            

         

        

 

 

     

 

Die unterzeichneten Bezirksrät*innen der Grünen Alternative Margareten stellen gemäß § 104 

WStV bzw. § 24 GO der Bezirksvertretungen für die Bezirksvertretungssitzung am 16. März 2021 

folgenden 

ANTRAG 

Umgestaltung der Blechturmgasse 

Die zuständigen Stellen des Magistrats der Stadt Wien werden ersucht zu überprüfen, ob eine 

Umgestaltung der Blechturmgasse möglich ist. Bei der Umgestaltung mögen neue Fahrradbügel 

und Baumscheiben installiert sowie das Radfahren gegen die Einbahn ermöglicht werden. Es 

soll ebenfalls überprüft werden, ob die zusätzlichen Fahrradbügel zumindest teilweise so 

gestaltet werden können, dass auch Lastenfahrräder dort geparkt werden können. 

Über die Ergebnisse dieses Planungsprozesses soll in der Kommission für Bezirksentwicklung, 

Mobilität und Bürger*innenbeteiligung der Bezirksvertretung Margareten berichtet werden. 

Begründung 

Die Blechturmgasse erstreckt sich vom Gürtel bis zur Wiedner Hauptstraße und bietet den 

Anrainer*innen keinen natürlichen Schatten. Durch die Installation von Baumscheiben und 

Straßenbegleitgrün kann, insbesondere in den Sommermonaten, eine bemerkbare Kühlung des 

Straßenzuges erfolgen. Zusätzlich ist der Radverkehr in Wien um 12 % gestiegen, dies bedeutet 

auch einen erhöhten Bedarf an Radrouten und Fahrradstellplätzen in Wohngegenden wie der 

Blechturmgasse. Dies wird insbesondere im Bereich zwischen Hauslab- und Rainergasse 

ersichtlich, da viele Räder den schmalen Gehsteig verstellen. 

BR Michael Luxenberger BRin Julia Fritz 
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